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bLXIKObl VLK sc.tiv-b.l^
Die t^litgliecler clcr scbxveiceriscben bebrervereine sinct clurcli verscliicclenetVtlllVltl Ut Vereinbarungen bcciiglieb clcr Subskription clen Xtitglieclern cler gelebrtcn

(Zesellsclintten gleicbgcstellt cvorcten uncl geniessen sls Subskribenten clie gleielicn mit grossen
Vorteilen verbunclcnen keclingungen — Siebe clie speciellen Xlitteilungen in bbinuner 4/,
out Seite 495 — jecle nübere Auskunft erteilt clie /kclministrstion cles bl. 0. S. in bleuenburg

unter den 100 Idnlällen wäre, die nlìe Maître von der Lcltüler-
1_In1â1!ver8ÌcI^erunA ,Mein freund" vergütet werden?

^ u L b cl i e s e s ^sbr ist mit cl e m Knut eines
Lcliülerlcalenclers „4/e/n /^re un-/" / 9^5 cl i e

Versicberunxbeicler„Konlcorclis"bu^ern
verbunden / Der K n I e n cl e r pro l 9 2 5 ist er-
scbienen uncl nil -lie N e r r I i c b Ic e i t e n «tie
clarin entbslten sincl, entzücken cl s s Kin-
clerberr uncl mscben es Aliielclieb/Nusber,
Vster uncl Butter, bsst clsrin eine Stütze
5 een die D n ì) i 11 des Lckielcsals / Der I^reis
ist vcie letztes ^ n br Kr. 2.99 / Der Knlcncler
ist in jecler öucbksncllunx erbsltlieb ocler

direict 1) e i uns

vek^cz 0110 v/ätlkk ^ 0l.ie^
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Lamll'>enz:eit»<àrikt Line

Mg M Wei ».ü.. M. ..ver üMg". llllev.

k'r. Vi^. V^eberz l) icbìunZfen

oM««Miiioe»,

75 Lì». u o ci von 2 9 8 ìück an 7l1 Oìs.

«Z0UA?«

65 O t ». u a 6 von 29 8 t û oie «n 69 Oì ».

1.59. Lr»cbeiul Loclo October.

liiuterìe ^u»?«ì>e v. ?rol. Dr. V^eknert. Oeb. «ìn» Lr. 1 25

(Lrscdeivì Glitte Oktober).

Verlas feràsnck 5ckSnIi>»I» In paclerdorn
k»o,tcbeck-Konto ttennover 1533

iiuziie^uM
nuziieinzikuöcüle
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KSmIstrasae ZI. Ivkicn
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^soäelle ^lea»«^. Lrstlcl 8kelette:

Lrosck, Li»ck. I99^rìeo. 8às6c^299
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(korclirektoren werden bei ihren Aufführungen
einen vollen Erfolg haben, wenn

sie Chorlieder und Humoristika von mir beziehen. Neu erschienene
Liederv Mauerer >Q»od>ibrI>, Goller (Schwy,erichlag). Ehrismann
<Hcimalsric»cn) s. Bucher (Chilbitanz), Sabmann (Diingelilied).
Röthlin (Was wotsch au meh). Die prachtvolle Cäeilien-Hymme von
Schildkncän ist jetzt auch für gem. Chor in meinem Verlag erschienen.
Humor: Die Tellinnen. Frau Dokteri. Ftal. Konzert Kesselflicker
(M. Chor u. 2 Knabenrollen) : da ich selber seit 29 Fahren als Dirigent
tätig bin. so sende ich sicher Lieder, die Sänger und Zuhörer erfreuen

Verlag: Hans Willi. Cham

vikTivevMv
für Erstellung einer Fibel
Gemäß den Beschlüssen der thurgauischen Schul-
synode vom 30, Juni und einer Schluhnahme des

Regierungsrates vom 14. November wird für die

Erstellung einer neuen Fibel
ein freier Wettbewerb eröffnet. — Thurg.
Lehrer u. Lehrerinnen, welche sich an diesem Wett-
bewerb zu beteiligen wünschen, werden hiemit ein-
geladen, ihre Arbeiten, seien es Entwürfe für die
ganze Fibel, seien es nur einzelne Beiträge, bis
am 31. Mai 1925 dem Unterzeichneten einzureichen.
Eine vom Erziehungsdepartement bestellte
Komission wird s. Zt. die Prüfung der einge-
gangenen Arbeiten vornehmen u. für das weitere
Vorgehen Antrag stellen. Selbstverständlich haben
nur solche Eingaben Aussicht auf Berücksichtigung,
welche den von der Synode aufgestellten Grund-

forderungen entsprechen

Kreuzlingen, im November 1924

Im Auftrage des Synodalvorstandes:
E. Schuster
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